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Tag der Ausbildung
am Donnerstag, 21. November

ANZEIGE

Beilngries (DK) Zu Gast bei
der Polizei, im Hotel oder in der
Werkstatt – am Tag der Ausbil-
dung können Schüler in der Alt-
mühl-Jura Region ganz nach
ihrem persönlichen Interesse in
verschiedene Berufe hinein-
schnuppern. Das Projekt des
Regionalmanagements von Alt-
mühl-Jura findet am Donners-
tag, 21. November, statt.

Aus einer großen Übersicht
verschiedener Ausbildungsbe-
rufe und dualer Studiengänge
konnten die Schüler aus insge-
samt 29 Routen auswählen, die
in die Themenblöcke Gastrono-
mie und Tourismus, Handwerk,
Öffentlicher Sektor, Gesund-
heitswesen und Soziales, Tech-
nische Berufe und IT und Kauf-
männische Berufe, Banken und
Handel gegliedert sind.

Die Routen kombinieren diese
Blöcke zum Teil, sodass die
SchülermöglichstvieleEinblicke
in verschiedene Berufe bekom-
men. Für jedes Metier werden im
Laufe des Tages etwa zwei bis
drei Unternehmen besucht, da-
mit die Schüler eine Vorstellung

von den Betrieben und ihrer
Arbeitbekommen.Dassoll ihnen
am Ende eine Hilfestellung sein,
sich für ein Berufsfeld oder ein
bestimmtes Unternehmen in der
Region zu entscheiden.

An den verschiedenen von ih-
nen gewählten Stationen können
sich die Jugendlichen in den
Unternehmen selbst versuchen
und alles mögliche ausprobie-
ren,erzähltdieOrganisatorinund
Regionalmanagerin Sonja Wei-
dinger: „Im Hotelbereich können
sie lernen, Tische einzudecken
und Obazda herzustellen. An
einer anderen Station können sie
sich kreativ austoben und Puz-
zles basteln oder im Handwerk
mit anpacken und sägen oder
löten.“ Auch für die Verpflegung
während des Tages sorgen die
Unternehmen laut Weidinger.

Ziel der Initiative Altmühl-Jura
ist, mit Projekten wie dem Tage
der Ausbildung die Region zu
stärken und für die Vernetzung
zwischen Schülern und Unter-
nehmen zu sorgen, damit sich
regionale Perspektiven für die
Berufswahl ergeben.

Einen Einblick in verschiedene Unternehmen können Schüler am Tag der Ausbildung des Regionalmanagements Altmühl-Jura gewinnen

29 Routen durch die Arbeitswelt

Mehr Information dazu, wel-
che Routen am Tag der Aus-
bildung abgefahren werden,
zu den beteiligten Unterneh-
men und auch zur Auswahl
der Ausbildungsberufe und
Studiengänge findet sich auf
der Internetseite von Alt-
mühl-Juraunter:www.altmu-
ehl-jura.de/tagderausbil-

MEHR INFOS ZUM PROJEKTTAG

dung_2019. Dort gibt es
außerdem zusätzliche Infor-
mationen für Lehrer, Schüler,
Studenten und alle anderen
Interessierten.
Der Treffpunkt für die Schüler
am Tag der Ausbildung ist am
Donnerstag, 21. November,
ab 8 Uhr bei der Bühler-Halle
in Beilngries. DK

Wolfsbuch (pa) Zachäus,
ein jüdischer Oberzöllner aus
Jericho, ist im Mittelpunkt
eines Familiengottesdienstes
in der Wolfsbucher Pfarrkirche
gestanden. Der Zöllner kletter-
te der Bibel zufolge auf einen
Maulbeer-Feigenbaum, um
den feierlichen Einzug Jesu in
die Stadt beobachten zu kön-
nen. Völlig überraschend be-
grüßte ihn Jesus im Vorbeige-
hen mit seinem Namen und
kehrt dann in Zachäus’ Haus
ein. Buben und Mädchen des
Dorfes spielten die Bibelszene
eindrucksvoll nach.

„Wer in unserer Gesellschaft
kann schon zimperlich sein?“,
fragte Pfarrer Matthäus Luka
zu Beginn des Gottesdienstes.
Wer sich durchbeißen wolle,
brauche Ellenbogen und mög-
lichst auch Geld, um die Er-

folgsleiter hinauf zu klettern,
betonte der Ortsgeistliche. Za-
chäus habe dies geschafft.
„Der Preis war hoch, den er für
diese Position des Oberzöll-
ners zahlte. Er verlor Freunde
und Beziehungen – er saß zwi-
schen allen Stühlen und war
ein einsamer und gehasster
Mensch“, fuhr Pfarrer Matthä-
us fort. Aber die Begegnung
mit Jesus, der ihn aus seinem
sicheren Versteck im Baum
holte, habe sein Leben verän-
dert.

„Stärke in mir den Glauben“,
sang danach der Chor, der den
gesamten Gottesdienst musi-
kalisch umrahmte. In einem
kleinen Spiel durften die Got-
tesdienstbesucher in die Zeit
Jesu eintauchen und Näheres
über Zachäus erfahren. Wäh-
rend Annika Karg als Erzähle-

Zachäus und seine Botschaft für die Gegenwart
rin fungierte, schlüpfte Kilian
Deisenrieder in die Rolle des
Oberzöllners.

„Zachäus hat viel falsch ge-
macht und trotzdem besuchte
ihn Jesus. Wir wollen darum
bitten,dass auch wir unsere
Fehler wieder gutmachen dür-
fen und sich keiner von uns
abwendet“, hieß es dann auch
passend zum Thema in einer
der Fürbitten. „Dios te salve
Maria“ (Gott schütze dich,
Maria) sang der Chor in sei-
nem Schlusslied von Michel
Etcheverry.

Nach dem Familiengottes-
dienst erhielt jedes Kind zwei
„Zachäustaler“. Einen durften
sie behalten und den anderen
jemandem schenken. Eine
durchgeführte Zählung ergab
186 Besucher des Gottesdiens-
tes.

Kottingwörth (jwt) Der Frau-
enkreis (FK) Kottingwörth bietet
am Mittwoch, 27. November, im
Gemeinschaftshaus ab 20 Uhr
einen Wellnessabend mit Fußre-
flexzonenmassage in entspann-
ter Atmosphäre an. Die Kotting-
wörther Heilpraktikerin Maria
Hauber wird in einem Vortrag
auch die Anwendungsmöglich-
keiten bei Erkältungskrankhei-
ten, Stress, Schlafstörungen und
zur Abhilfe bei diversen
Schmerzformen erläutern – zur
Anwendung sowohl bei Erwach-
senen als auch Kindern. Teilneh-
merinnen sollten in bequemer
Kleidung erscheinen und ein
Handtuch und Kissen mitbrin-
gen. Eine Anmeldung ist bis zum
24. November bei der FK-Vorsit-
zenden Monika Dedio nötig.

Die Kraft
der Massage

Eine Chance für Ihre Zukunft!
Starten sie bei uns zum Ausbildungsbeginn September 2020
eine

Ausbildung zum
Industriekaufmann (m/w/d)

Industriekaufleute sind bei uns tätig in den Bereichen Marketing; Ver-
trieb; Finanz- und Rechnungswesen oder Materialwirtschaft.
Bewerber sollten ...
– mindestens einen mittleren Schulabschluss (M-Zug, Realschulab-
schluss) besitzen,

– gut organisieren und mit Zahlen umgehen können,
– genau und verantwortungsbewusst arbeiten,
– selbstbewusst und freundlich auftreten,
– gerne im Team arbeiten und mit Menschen umgehen können.

oder eine

Ausbildung zum
Schreiner/Holzmechaniker (m/w/d)

Bewerber sollten …
– mindestens einen qualifizierten Hauptschulabschluss besitzen
– Spaß an Zahlen haben,
– Interesse am Baumaterial Holz und Holzwerkstoffen zeigen,
– selbstbewusst und freundlich auftreten,
– gerne im Team arbeiten und mit Menschen umgehen können.
Unsere Ausbildung ist vielseitig und praxisbezogen. Bereits von Beginn
an arbeiten unsere Azubis aktiv in unseren Abteilungen mit, lernen die
ganze Bandbreite der Aufgabenstellungen kennen, die an einen mod-
ernen Industriedienstleister gestellt werden und erwerben
umfangreiche Fachkenntnisse. Wir bieten Ihnen ein systematisches
Ausbildungskonzept, fortschrittliche Büro-/Arbeitstechniken sowie
moderne Maschinen und eine angemessene Ausbildungsvergütung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre vollständige Bewerbung an:
burgbad GmbH
Morsbacher Str. 15
91171 Greding-Grafenberg
bewerbung@burgbad.com

begeistert

Wir suchen einen
Auszubildenden
zum 01.09.2020

Bitte sende uns deine aussagekräftige
Bewerbung bis spätestens 23.12.2019 an:
Stadt Beilngries · Personalamt
Hauptstraße 24 · 92339 Beilngries

oder per E-Mail an:
personalamt@beilngries.bayern.de

Ansprechpartner:
Herr Robert Lenz · Tel. 08461 70716
Frau Gina Seitz · Tel. 08461 70714

Nähere Informationen finden Sie unter:
www.beilngries.de/stellenangebote

zum/zur Verwaltungsfachangestellte/n
in der Fachrichtung Kommunalverwaltung
(m/w/d)

JURA-HOLZBAU GmbH

Leitenstraße 1
93339 Riedenburg

Besuchen Sie uns unter:
www.jura-holzbau.de

T: 09442 9203-0
info@jura-holzbau.de

WERDE ZIMMERER/-IN
Mit Kollegen erschaffst Du einzigartige Bauwerke aus Holz

Bewirb Dich bei uns
per Mail: info@jura-holzbau.de

MitdemBusgehtes fürdieSchüleramTagderAusbildung inmehrere
Unternehmen. Die Route suchen sie sich selbst aus. Fotos: Altmühl-Jura

In einem kleinen Schauspiel der Kinder durften die Gottesdienst-
besucher mehr über den Oberzöllner Zachäus erfahren. Foto: Patzelt


